
 

 

Durchwachsener Start in die Ligasaison 

 

Am 2. Januarwochenende starteten die Bundesligen und die Regionalliga in die Saison. Für 

unser Team in der 3. Bundesliga lief es nicht besonders gut. Was allerdings nicht an Stefan 

und Lars lag, die großartig spielten. Annikki und ich hatten ein rabenschwarzes Wochenende. 

Dennoch konnten wir den ersten Kampf gegen Berlin relativ hoch gewinnen. Es gab aber dann 

zwei deutliche Niederlagen gegen den Gruppenfavoriten Essen und, in diesem Fall eher 

unerwartet, gegen München III. Wir sind damit nach 3 Kämpfen 7. und zwar noch nicht auf 

einem Abstiegsplatz, aber auch nicht sehr weit davon entfernt. Es muss Mitte Februar in 

Wiesbaden besser werden. Das gilt aber nur für Annikki und mich. 

 

In der Regionalliga spielten wie immer die Teams aus dem eigenen Club zunächst 

gegeneinander, bevor es am Sonntag in Hamburg gegen die anderen Gruppengegner ging. 

Nach 3 Kämpfen führt ABCc vor UBCH und ABCb. Mit einem gewissen Abstand stehen unsere 

Teams Knoll und Beckmann auf den Plätzen 4 und 5, praktisch punktgleich und knapp vor 

Bergedorf und Team Guba. Abgeschlagen ist allein das Team Nienstedten. 

 

Zur Bundesliga ist noch nachzutragen, dass Andreas Kirmse und seine Bamberger Reiter 

ebenfalls keinen Traumstart hatten und nach 3 Kämpfen nur auf Platz 5 stehen. Es führt 

Mannheim vor Bonn und Karlsruhe, dort erstmals mit Norbert Schillhart mit seinem Partner 

Nedju Buchlev. In der 2. Liga lief es auch für die Truppe von Paul Orth nicht gut. Im letzten Jahr 

aus der 1. Liga abgestiegen, steht man jetzt schon wieder auf einen Abstiegsplatz, aber das 

wird mit Sicherheit nicht so bleiben, denn dafür hat die Mannschaft zu viel Substanz. Dennoch 

hätte man sich natürlich einen besseren Saisonauftakt gewünscht.  

 

Am Wochenende 22./23. Februar geht es in Wiesbaden weiter. Ich werde berichten. 

 

 

Gez. Schoolmann 
Sportwart 


